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Wärmeerzeuger und Wärmepumpenmarkt 

*Prognose BDH 

59.600 Wärmepumpen 



Wärmeerzeuger und Wärmepumpenmarkt  

33.000 Stück 26.600 Stück 

Neubau Modernisierung 

        Summe Wärmepumpen :   59.600 Stück 

 

                         Luft/Wasser  :  38.000 Stück       63% Anteil an gesamt  

 

  davon Splitwärmepumpen  :  15.000 Stück       39,5% Anteil an Luft 

 



Modernisierungsmarkt 

 

33.000 Stück 26.600 Stück 

Neubau Modernisierung 
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Modernisierungsmarkt 



Energiepreissituation 
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Energiepreissituation 
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Energiepreissituation 



Energiepreissituation 

Anstieg 2012 zu 2013       + 46,7% 

 

Ziel Deckelung     2,5% p.a. 

 

 

2013 : 

 

Steuern und Abgaben      49,7% 



CO2 Emissionen  

Quelle Gemis 4.8 
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Motivation für Modernisierung 

Motiv : geringe Betriebskosten 

Bivalente Anlagensysteme 

 

Ökologie 

Komfort 



Reglungsmöglichkeiten  bivalente Systeme 



Modernisierung 
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Leistung in kW 

T außen in °C 

Primärenergiefaktor ENEV 2016 
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Lösungen monoenergetisch   

7.323 kg CO2 



Lösungen  alternativ 

6.200 kg CO2 



Lösungen  teilparallel  

6.170 kg CO2 



Systeme im Markt  aus Einzelkomponenten 

 

 

 



Hybridsysteme als Kompakteinheit 



 

 Fazit :  

bivalente Wärmepumpenanlagen können zur Auflösung des 
Modernisierungsstau beitragen 

 

sie bieten dem Nutzer eine Betriebskostensicherheit 

 

sie bieten dem Handwerk Arbeitsmöglichkeit im Bereich 

    Wartung /Inspektion 

 

bivalente Anlagen sind zukunftsorientiert ausgerichtet für       
smard grit 

 

In Erarbeitung :  BDH Arbeitsblatt bivalente Anlagen 

 

 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Thank you for your attention 

Dipl. Ing. (FH) Egbert Tippelt 
Bundesindustrieverband Deutschland  
Haus-, Energie- und Umwelttechnik e.V. 

BDH 
www.bdh-koeln.de 


